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17:00 Uhr - Uhr

Unterbrechungen (Uhrzeit von / bis)
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Sitzungsteilnehmer
Siehe beigefügtes Teilnehmerverzeichnis

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Integrationsratsmitglieder,
Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der
Beschlussfähigkeit

2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Integrationsrates am
01.02.2018 - öffentlicher Teil

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des
Integrationsrates am 01.02.2018 - öffentlicher Teil -
0114/2018

4 Mitteilung des Vorsitzenden

5 Mitteilung des Bürgermeister



6 Informationen über die aktuelle Flüchtlingssitutation in Bergisch Gladbach
0110/2018

7 Fortschreibung des Integrationskonzepts - für Menschen mit
Migrationshintergrund und geflüchteten Menschen
0095/2018

8 Budget des Integrationsrates
0115/2018

9 Öffentlichkeitsarbeit

0113/2018

10 Bericht aus den Ausschüssen

11 Anträge aus dem Integrationsrat

12 Anfragen

13 Verschiedenes



Protokollierung

Ö Öffentlicher Teil

1. Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Integrationsratsmitglieder,
Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der
Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende des Integrationsrates, Herr Basyigit, eröffnet die 19. Sitzung des Integrationsrates
in der laufenden Wahlperiode und stellt fest, dass der Integrationsrat ordnungsgemäß und
rechtzeitig einberufen wurde und beschlussfähig ist.

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Integrationsrates am
01.02.2018 - öffentlicher Teil

Die Niederschrift über die Sitzung des Integrationsrates am 01.02.2018 - öffentlicher Teil — wird
einstimmig bei zwei Enthaltungen genehmigt.

3. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des
Integrationsrates am 01.02.2018 - öffentlicher Teil -
0114/2018

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

4. Mitteilung des Vorsitzenden

Herr Basyigit berichtet von einem Vorsitzendentreffen beim Landesintegrationsrat. Dort wurde

besprochen, dass anlässlich des 25. Jahrestages des Brandanschlages von Solingen in
Kommunen Aktionen durchgeführt werden sollen. Er verweist aufTagesordnungspunkt O 9, bei
dem der Integrationsrat über die Verwendung von Mitteln für die Offentlichkeitsarbeit beschließt.
Eine Veranstaltung zum Jahrestag des Brandanschlages wird dort Thema einer der zu
bezuschussenden Veranstaltungen sein.

5. Mitteilung des Bürgermeister

Es liegen keine Mitteilungen des Bürgermeisters vor.

Herr Basyigit informiert den Integrationsrat über eine personelle Veränderung im Fachbereich
Jugend und Soziales: Herr Michael Buhleier verlässt den Fachbereich und wechselt innerhalb der
Stadt Bergisch Gladbach auf die Stelle des Leiters der Volkshochschule. Er kann deshalb dem
Integrationsrat nicht mehr als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Kommissarisch übernimmt
Herr Uwe Tillmann diese Funktion.

Herr Basyigit bedauert den Verlust für den Integrationsrat und wünscht Herrn Bunhleier für die
Zukunft alles Gute.

6. Informationen über die aktuelle Flüchtlingssitutation in Bergisch Gladbach
0110/2018

Frau Tillmann erläutert die Vorlage und führt aus, dass zu den in der Vorlage benannten
Zuweisungen von 70 Personen weitere 50 Personen zugewiesen werden.



Auf Nachfrage von Frau Münzer erklärt Frau Tillmann, dass eine Verteilung der zugewiesenen
Personen möglichst sozialverträglich erfolgen werde.

T. Fortschreibung des Integrationskonzepts - für Menschen mit
Migrationshintergrund und geflüchteten Menschen
0095/2018

Herr Tillmann erläutert die Vorlage.

Anschließend fasst der Integrationsrat einstimmig folgenden

Beschluss:

„Die Verwaltung wird beauftragt, das Integrationskonzept im Jahr 2018 beteiligungsorientiert für
den Zeitraum 2019 bis 2023 fortzuschreiben. Hierbei soll neben der Situation von Menschen mit

Migrationshintergrund, die schon mehrere Generationen in Bergisch Gladbach leben, auch die
Integration von geflüchteten Menschen berücksichtigt werden.“

8. Budget des Integrationsrates
0115/2018

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

9. Öffentlichkeitsarbeit
0113/2018

Herr Basyigit erläutert die Vorlage.

Er bittet um aktive und umfängliche Beteiligung der Mitglieder des Integrationsrates sowohl bei der
Vorbereitung als auch bei der Durchführung der Gedenkveranstaltung anlässlich des 25.
Jahrestages des Brandanschlages von Solingen in Bergisch Gladbach. Eine Arbeitsgruppe soll
gebildet werden.

Zu der Veranstaltung „Islam verstehen“ entsteht eine rege und kontroverse Diskussion, ob der
Integrationsrat überhaupt und wenn ja mit welchem Thema oder Titel eine solche Veranstaltung
durchführen soll.

Der Integrationsrat fasst mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen von Herrn Cromme und Herrn
Sladkowski sowie einer Enthaltung von Frau Dönmez folgenden
Beschluss:

1. Der Integrationsrat organisiert am 29. Mai 2018 anlässlich des Brandanschlages von
Solingen vor 25 Jahren eine Veranstaltung „Gegen das Vergessen“.

2. Der Integrationsrat wird zum Thema „Den Islam verstehen“ im Herbst 2018 eine öffentliche
Veranstaltung mit einem Referenten durchführen.

3. Für das Thema Öffentlichkeitsarbeit werden aus dem Budget des Integrationsrates 2000€
bereitgestellt.

10. Bericht aus den Ausschüssen

Es liegen keine Berichte vor.



11. Anträge aus dem Integrationsrat

Es werden keine Anträge gestellt.

12. Anfragen

Herr Tollih bittet im Hinblick auf Sterbefälle alleinstehender Menschen mit Migrationshintergrund
oder von Flüchtlingen — vor allem bei jenen mit muslimischem und jüdischem Glauben - um die
Beantwortung folgender Fragen:

Wie ist die konkrete Vorgehensweise der Behörden bei Sterbefällen dieses Personenkreises
(Ansprechpartner, Verfahren, Fristen etc.)?
Wann findet die Bestattung statt, wenn keine Angehörigen ermittelt werden können?
Werden die Konsulate der Herkunftsländer über die Sterbefälle informiert?

Werden Feuerbestattungen bei muslimischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern durchgeführt?

Die Anfrage wird schriftlich beantwortet.

13. Verschiedenes

Frau Dönmez berichtet über einen Besuch beim Landesintegrationsrat zum Thema Rassismus.
Dort habe sie Informationsmaterial erhalten, welches sie als Handreichung im Sitzungssaal
ausgelegt hat.

Herr Basyigit stellt Frau Barbara Brauner als Mitorganisatorin des Apfelblütenfestes vor. Dieses
findet am Sonntag, dem 22. April 2018, zum 14. Mal im Bergischen Museum in Bensberg statt. Er
regt an, dass die Mitglieder des Integrationsrates zahlreich an dieser Veranstaltung teilnehmen
sollen.

Herr Cromme berichtet über „MiKibU* und benennt das Problem, dass ein Mangel an
ehrenamtlichen Helfern herrscht. Da „MiKibU“ eine Initiative des Integrationsrates sei, appelliert er
an die Bereitschaft der Mitglieder — aber auch aller Anderen - sich zu engagieren.
(Eine Informationsschrift von „MiKibU“ ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.)

gez. Saim Basyigit gez. Stefan Freimuth




